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Vorwort     3

Was wäre die Weihnachtsgeschichte ohne Engel? Vom Engel Gabriel, der 

Maria und Josef die Geburt des Jesuskindes ankündigt, bis zu den Engeln 

auf den Feldern von Bethlehem, die das erste Weihnachtslied singen und 

den Frieden auf Erden verkünden.

In den Geschichten und Gedichten dieses Bandes spüren Autorinnen 

unserer Zeit der Gegenwart der Weihnachtsengel nach: Weihnachtsengel 

zieh‘n durchs Land! 

Manche Himmelsboten sind störrische Gesellen oder können nicht flie-

gen! Andere tragen die Uniform eines Eisenbahnschaffners oder heißen 

Dani, und man trifft sie im Bus. Manche Engel tragen Namen wie Oskar 

oder Kasimir, andere bleiben anonym. Ein Engel wie der Huber hat Bart-

stoppeln, aber andere Engel sind unverkennbar weiblich.

Das Buch durchziehen ganz besondere Abbildungen: „Strandgut-Engel“ 

nennt Gilia Auth ihre Engelskulpturen. Holz, Stein und andere Materialien 

weisen Spuren und Risse des Lebens auf und bringen doch als Ganzes, als 

Engelbild, das Heil und den Segen zum Ausdruck, den wir mit Engeln ver-

binden.

Die Texte der Autorinnen und die Engelskulpturen der Künstlerin tra-

gen, je auf ihre Weise, die Botschaft von Weihnachten in unsere Zeit. Das 

ist mein Weihnachtswunsch an Sie, liebe Leserin, lieber Leser: offene Au-

gen für unerwartete Begegnungen: „Das muss ein Engel gewesen sein!“

Ulrich Sander 

STRANDGUTENGEL

Die Strandgut-Engel 

erhalten ihre Schönheit

durch ihr „gelebtes Leben“.

Vom Meer gewiegt, 

von der Sonne gewärmt, 

vom Wind durchweht.

Die Einzelteile sind zerfurcht, 

verrostet, abgeschliffen, 

vernarbt, durchlöchert. 

Als Ganzes sind die Engel 

heil, hell und Segen bringend, 

so wie wir. 

Gilia  Auth
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ENGELZEIT

die bäume feiern ihre winter

die zweige endlich ohne last

die befreiten äste streben

flügelartig zum himmel

die schwerelosen stämme

werden zu engelkörpern

es ist engelzeit

Helena  Aeschbacher-Sinecká

Eva-Maria Leiber

Das ganze Jahr über sind sie da, meist unbeachtet und links liegengelassen. 

Jetzt aber begegnen sie uns auf Schritt und Tritt – und zugegeben – jetzt 

suche ich sie. Ich brauche sie so sehr. Besonders willkommen ist mir der 

Engel der Langsamkeit. Bei mir muss alles immer ziemlich schnell gehen. 

Da weiß ich manchmal nicht mehr, wo ich bin. Der Engel der Langsamkeit 

bremst mein Tempo und lädt mich ein, besser wahrzunehmen, was um 

mich herum und was mit mir geschieht. 

Auch den Engel der Geduld bitte ich an meine Seite. Er zügelt mein maß-

loses Tun und zeigt mir die heilende Kraft des geduldigen Wartens.

So atme ich auf, atme durch und gehe langsam und gelassen auf Weih-

nachten zu.

MITTWINTER

Als schlichen

die Engel ums Haus

zu suchen was sich verloren hat

und Licht braucht

zu finden was schwach ist

und getragen werden muss

damit alle das Kind sehen

Cornelia Elke Schray
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